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                               Wertekodex 

1. Annahme wird umgesetzt, wenn  alle Menschen, gleich welchen Alters, 

Geschlechts, Gesundheitszustandes, Herkunft, kulturellen Hintergrundes, 

Lebensgeschichte, Rasse, religiöser Glaubenseinstellung, Sozialer Schicht, 

sexueller Orientierung, Stärken und Schwächen angenommen und nicht 

verurteilt werden.  

2. Diskretion und Taktgefühl zeigen sich in einer rücksichtsvollen, anständigen 

und vertraulichen Redens- und Verhaltensweise, insbesondere in Situationen 

und Zuständen, die jemandem unangenehm sind.  

3. Ehrlichkeit und Wahrhaftigkeit bedeuten, die Wahrheit zu sagen, 

vertrauenswürdig zu sein, nichts vorzutäuschen oder zu verschweigen, nicht zu 

lügen und Schaden, wenn möglich, wieder gut zu machen. 

4. Freundlichkeit und Höflichkeit sind Haltungen, die auf die Gefühle anderer 

Menschen Rücksicht nehmen und den Regeln des Anstandes entsprechen. 

Sie zeigen sich in einem entgegenkommenden, aufmerksamen Umgang und 

einem wohlwollenden und hilfsbereiten Miteinander. 

5. Geduld  ist die Fähigkeit, Bereitschaft oder Ausdauer, lange und ruhig auf 

etwas zu warten, sich zu beherrschen oder und einen Zustand von 

Ungewissheit zu ertragen. 

6. Gemeinschaft ist eine Gruppe von Menschen, deren Glieder nicht nur ihre 

eigenen Interessen verfolgen, sondern sich für gemeinsame Anliegen 

engagieren und das Wohl aller fördern. 

7. Gerechtigkeit herrscht an einem Ort, wo niemand bevorzugt und niemand 

benachteiligt wird und wo nach moralisch angemessenen Wertmaßstäben 

beurteilt und gehandelt wird. 

8. Hilfsbereitschaft & Nächstenliebe äußern sich in Personen, die ihren 

Mitmenschen mit einer Einstellung von Liebe, Rücksicht und Achtung 

begegnen und gerne bereit sind, zu helfen. 

9. Individualität meint, dass jeder Mensch, samt ihrer/seiner Gefühle und 

Gedanken, einzigartig und wertvoll ist. 

10. Loyalität &Treue zeichnen sich durch faires, prinzipientreues und 

pflichtbewusstes Handeln gegenüber anderen Menschen oder Dingen aus. 

11. Ordnung ist ein Zustand, in dem alle Dinge mit Sorgfalt behandelt und nach 

Gebrauch wieder verstaut werden. 

12. Pflichtbewusstsein bedeutet, seine Aufgaben und Verantwortungen zu 

kennen und gewissenhaft umzusetzen. 

13. Respekt äußert sich in einer achtungsvollen und würdevollen Begegnung mit 

anderen Menschen in Hinsicht auf deren emotionale, körperliche und 

geistliche Grenzen. 

14. Vergebungsbereitschaft ist die Bereitschaft jemandem zu verzeihen, wenn 

Unrecht getan wurde. 

15. Wertschätzung äußert sich im respektvollen und anerkennenden Umgang mit 

anderen Menschen in Bezug auf deren Würde, Begabungen und Stärken. 


